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No . 133 . Montag den 13 . Juni 1833

. . » ' r « - ,r .s. muL,r d -r -ch., . -! sfr L .
" '

Auszug auS den Bcschsuffcu des Gcmcittderachcs .

Sitzung vom 30 . Mai .

Gegenwärtig : Der Gemcinderath mit Ausnahme der Herren Lang ,
G . Hahn , Krempel , Götz , Weil und Rücker .

.
7U ) Der Bürgermeister bringt zur Kcuntniß der Versamnilung , daß

H . Philipp Altstätter unterm 21 . d . M . , Namens der Elberfelder Fener -
virpcherungs Gesellschaft , ihm für die hiesige Stadtgemeinde ein Geschenk
r>en oO ^ tthlr pr . Gonr . zur Anschaffung einer neuen Saugspritze übermachi
^n,r - jt- dö Geschenk wird dankend angenommen ; und soll der Gesellschast

der Ltadtgenieinde in einer besonderen Zuschrift ausgcdrückt werden .
7 / * ® fllt " der Herstellung des TruttenbachS in der Langgasse wird

aus de » Kostenbetrag von 204 fl . 9 fr . zur Vergebung und Ausführung der
Arbeiten genehnngt .

"

72 U Die an « 25 . v . Mts . abgehaltcne Versteigerung der bei Errichtung
einer L >pritzenreinise auf dem Kloster Clarenthal vorfommrnden 'Arbeiten wird
aus dw Lehkfvrdrruugcn im Gesamunbetrage von 58 st . 50 fr . genehmigt .

' 26 ) L . ie am 28 . v . M . abgehalteue Versteigeniiig der städtischen Grä -
lereieii pro ! So3 wird auf den Erlös von 169 fl . 30 fr . genehmigt .

729 ) Auf Dekret Herz . Mansterialabtheiluug des Innern vom 20 . v . M .
? c

das Reeursgesuch des hiesigen Gemeiuderathes gegenden Kreisbezirfsrath dahier , die Reeeption des Prvfoßcii Johann Peter B e st
von Hennethal in die Ltadtgrmeinde Wiesbaden brfr . , wonach d,e erhobene
Beschwerde imbegrüudet befunden worden ist , wird befchlosien , einen weiteren
Reeiirs nicht zu ergreifen , sondern das Bürgerdecret ausfertigen zu lasten .

730 ) Das Gesuch des Diurnisten Carl Schildf « echt von hier um
tAeslattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechts in hiesiger Stadtge -
memde , zum Zwecke seiner Verehelichung mit Franzisfa Ernst von hier ,wird aeiiehmigt .

'

jni * V " ' ^ ksuche des Gastwirtbes Christian Schmidt von Brüchen ,
Sic „

' " sird !
c

!
'
.

' " " Königreich Preußen , nm Reception hierher , >vird

®
® ,a,t r » geben , sobald Bittsteller das diesieitige

lLtaatsburgerrecht erlangt haben wird .

vj ^7 \ bestich des hiesigen Bürgers Christian Krell nm Gestattung
Betriebes eines Material , Färb ' und Colonial - Waaren Geschäftes soll

yerzogi . Kreisauite unter dem Anträge auf Genchlnigung vvrgelegt werden .



738 ) Das Gesuch des Schuhmachergesellen Georg Heinrich Reih von

Wambach , zur Zeit dahier , um Gestattung des temporären Aufenthaltes
dahier für sich und seine Frau , wird abgelehnt .

739 ) Ebenso das Gesuch des Johann Knevels von Hohenstein um Ge¬

stattung des temporären Aufenthaltes dahier für sich und seine Familie .

Die Gesuche um Gestattung des temporären Aufenthaltes dahier von

Seiten :

741 ) des Samuel Liebmann Zetner aus Roth im Königreich Bayer » /

zur Zeit dahier , und

747 ) des dcutschkatholiscken Predigers Carl Hiepe aus Hachenburg ,
sollen Herzoglichen ! Kreisamte unter dem Anträge auf Genehmigung auf die

Dauer eines weiteren Jahres wieder vorgelegt werden .

Die Gesuche gleicht « Betreffes von Seiten :

740 ) des Johann Georg Klein aus Schierstein ,
742 ) des Sebastian Hvrne von Oberwalluf ,
743 ) des Ludwig Gisges von Springen ,
744 ) des Caspar Meyrer von Weilburg ,
745 ) des Philipp Kunz von Bicrstadt ,
748 ) der Margarethe Badior von Nendorf ,
751 ) des Philipp Schalles von Erbenheim ,
752 ) des Johann Philipp Schmidt von Wistmenrod ,
753 ) des Jacob Reunhardt von Frauenstcin ,
755 ) der Katharine Margarethe Scekatz aus Westerburg und

759 ) der Katharine K örner aus Born

werden auf die Dauer eines Jahres genehinigt .

Die Gesuche gleichen Betreffes von Seiten :

746 ) des Küfers Georg Zimm et aus Wehen ,
749 ) des Schneiders Nicolaus Herr aus Flörsheim ,
750 ) des Schuhmachers Georg Herr ans Kelkheim ,
754 ) des Andreas BrumHardt aus Sonnenberg ,
756 ) des Jacob Meyer 2r ans Berndroth ,
757 ) des Carl Müller von Niedenvalluf und

758 ) des Peter Jacob P ritz er von Hachenburg
werden abgelehnt .

Wiesbaden , den l l . Juni 1853 . Der Bürgermeister
Fischer .

Bekanntmachung .

Heute Montag den 13 . Juni Nachmittags 3 Ubr wird daö HeugraS von

circa 20 Morgen Domanialwieien im Würzgarten in schicklichen Ab .' hei -

lungen an Ort und Stelle meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 13 . Juni 1853 . Herzogliche Receptur .

2020 -        Re ich mann .
_______

Ausschreibtn .

Gestern wurden dahier ein grüner Tuchfrack mit gelben Knöpfen , ein

Paar blau und grau gestreifte baumwollene Hosen und zwei weiß leinene

Hemden entwendet .

Johann Kröber von Brcmthal , welcher eine gestern von dem Herzog¬
lichen KreiSamt zu Idstein ausgestellte SicherhcitSkarte bei sich trägt , ist

dieses Diebstahls dringend verdächtig .

Die Polizeibehörde » werden ersucht , nach diesem , sowie nach den ent «



74 fl . 53 fr .

ff

n

ff

ff

ff

Brunnciimcistrrarbeit
Zimmerarbeit .

DieSbadeu , den 8 . Juni 1853 . Der Bürgermeister . „

Fischer ,

57 „ 22

80 „ 55

28 „ 30

7 „ 18

269 „ 34

12 „ 48

roenbfter . Gegenständen fahnden zu lassen und im Anffindungöiall diese er -
heben und anher m . tzutheilen , den Johann Kröb r aber zu verhaftenund hierher auözuliesern .

j vuya,Icn

Sßu ‘6bat >cii , den 11 . Juni 1853 . Herzog ! . Polizei - Lommissariat
v . Rößler .

Signalement des Johann Kröber :

s « L '

d - ? Kchi B . n7 kL 6 “ r, : ® ' f* ' ä " « » * ;

Kleidung :

■ÄwWÄÄÄ * ' w . R

Verlegung einer Versteigerung .

V " " 3uni aiiberaumte freiwillige Versteigerung des
Mobiliar - Nachlasses der verstorbenen Andreas Seiler Eheleute von hier«st wegen cingetreteiier Hindernisse auf

9 ° L " l) tcr

Dienstag den 21 . Juni Bormittagö 9 Uhr

Sm ,
morden und kommen dabei zum AuSgebote : Canapee , Tische ,

We -ülerätde n ^ s
'
« ,Uhren Svieges , Bettung , Leinen - und

sonstige HauS - und KüchengerSthschaftcn , sowie Oeko -

JKr SSI Egge , 1 Windmühle , Leitern - c . und* -Klafter bucheiieS Scheitholz u . s. w

^
Wiesbaden , den 11 . Juni 1853 . Der Bürgermeister .

m . Flscher .

Bekanntmachung .

'
n .

3,11,1 S °
.mitta96 9 Uhr lassen die Erben deS vcr -

hier die A . Ä '
g - ^ berappevationSgerichtS - ProkuratorS vr . Sn eil von

K nn -rvV ÄV dehelben , bestehend in Gold und Silber , inCanapee s , Tiichen , Stühlen , Schränken , Kommoden , vollständigen BettenUhren , Spiegeln , Porzellan und Glas , KleidiingSstücken , Leinen - und «Kkiö »

be7faebnrnlÄl̂ ml
>fl,ftl9T HauSgeräkhschaften in dem in der Wilhrlmstraße

ten »? a be5 '$ crrn Staatskassen - DirectorS Hauth meistbie -

m -9lknt ® £aar,c Zahlung freiwillig versteigern .
Wiesbaden , 7 . Jun . 1853 . Der Bürgermeister .

,u , ,
Flscher .

a . Bekanntmachung .

mSrta ^ ^ Uehung Halzbornbriinnenleitung von der Kapellenstraße ab -

Donnersani «
Wkygandt '

schen Hause in der TaunuSstraße , werden
Donnerstag den 16 . Juni Vormittags 11 Uhr folgende Arbeiten offentHdiwe >ngstnehr . ic » d auf dem Rathhause dahier vergeben , als :

U $

Grundarbeit , angeschlagen
Manrerarbcit . . . .
Steinhauerarbeit .
Schlosscrarbeit
Tünchcrarbeit



Bekanntmachung .

Dienstag den 14 . Juni d . Q . beginnt die Erhebung der Schulgelder vom

Sommerhälbsahr 1853 von der höheren Töchterschule , den vier unteren Elasten

der Realschule , der Vorbereituiigoschule und der Neu und 2tcn Abheilung
der Elementarschulen .

Die betreffenden Eltern werden hiermit aufgesordcrt , ihre Schulgelder an

diesem Termin an die Ltadtkasse einzuzahlen . Der Stadtrechner .

Wiesbaden , den 10 . Juni 1853 . Lauterbach .

N o t i z .

Heute Montag den 13 . Juni Morgens 10 Uhr :

Holzversteigerung im Domanialwsld Pferdweide , Gemarkung Neuhof .

( S . Tagblatt No . 131 . )

Amerikanische Seife per Pfd . 6 st .

Dieselbe eignet sich vorzüglich zum Reinige » der Fußböden und Stein¬

platten , sowie alö Einschneid Seife beim Waschen und T ' chbleichen .

Bei Otto Schcllenbcrg in Wiesbaden . 2084

Nicht zu übersehen .

Uuterztichncter beehrt sich hiermit dem verehrlichen Pu¬
blikum auzuzeigen , daß er alle Arten Haarsiechtarbcitcn
ausführt , als : Ketten , Bracelets , Nadeln , Ninge re .

uud verspricht prompte und billige Bedieuung .

Jacob Knerr in Ludwigshafen ,

2085  Adresse ^ „ Wirthschaft zur Eisenbahn .
"

NohMis - Verkaüs bei H . Wens , Eonditor . 2086

Westphälischer Schittken , roh und gekocht , sowie alle Sorten

Göttinger geräucherte Würste sind fortwährend in bif . tr Qua «

lil . it zu haben bei H . Malern , OberwebergMe . 2087
~

Muth , wohnhaft Marktplatz No . 14 bei Witlwe Maas empfiehlt

ftdT im Wollschlumpen . 2088

11 . Wülflnghoir ,
Pianist

,
1770

Instruction in the Pianoforte , Singlns and Thouroughbass . For terms and

other particulars apply to Mr . W . M ülfiughofl
'
, 26 Kirchgasse Bel - Etage .

Fuhrmann Stein von Langenschwalbach macht hiermit bekannt , daß er

täglich nach Wiebbaden kommt und über Biebrich , Schlangenbad nach

Schmalbach zurückkebrt und alle Arten Bestellungen und Packele besorgt . Be¬

stellungen bittet man bei Hrn . Kaufmann O . Schellenberg abrngrben . 2089

Acchte Morison ’sche Pillen und Pulver
zu beziehen durch < ? . I ^ eyeredeclier , Eommissiouän 1720

Metzgergasse No 6 ist 1 Morgen 40 Ruthen HeugraS , an der Die «

tenmüble gelegen , zu verkaufen                  2060

Frische Amciseueicr



Taunus - Eisenbahn .
Dienstag den 14 . und Mittwoch den 15 . Juni an den Tagen deK land -

wirthschaftlichkn Festes zu .Hocbbcim finden auf der TauuuS - Eiscubohn
die folgenden außerordentlichen Ertrasahrtcn statt :
Von Wiesbaden u . Biebrich nach Castel u . Hochheim 8 Uhr 20 Min . MorgenS .

" „ » . u » i) n u ,, 3 „ 15 „ Mittags .
Don Castel nach Hochheim 8 „ 45 „ MorgenS .

ff ff if n 3 „ 40 „ Mittags .
tf tf * Wiesbaden und Biebrich . . 5 „ — „ Abends .

Von Hochheim nach Castel , Biebrich u . Wiesbaden 4 „ 40 „
Frankfurt , den 11 . Juli 1853 .

(jfa Auftrag des Verwaltnngsraths der Tannus - Lifenbahn - Vefellfchast .
2090

___
Der Direktor : If er/tfier .

_________
Verloren

» urhe ^ o " >
.. -̂ okbbrunnen bis in die TaunuS - Allee ein schwarzer gestickter

seidener Tiillfchlcicr . Der Finder wird gebeten solchen gegen eine Be¬
lohnung im BadhauS zum schwarzen Bock abzugcbeu . 2091

ES wurde am Freitag Abend am Eck der Markt - nnd Rheinstraße eine
weiße , roth - und blaublumigc schwere Chine - IBnmlschleifc ( 5
Ellen langt verloren . Man bittet solche gegen eine gute Belohnung in
der Expedition dieses Blattes abzugcben . 2092

Gesuche .
Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse mifroriicn kann und sich feder bäus -

*’* rn Arbeit unterzieht , sucht eine Stelle als Küchen - oder Hausmädchen .
Noberes in der Erpedition d . Bl . 2093

Ein Oberkellner , der französisch spricht , wird gesucht und kann sogleich
eintielen . Näheres in der Ervedition d . Bl . 2094

Bei einem hiesigen Bäcker kann ein Junge sogleich in die Lohre treten .
Näheres in der Erpedition d . Bl . 2095

Gcborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Geboren : Nm 4 . April , dem h . B . u . Buchhändler Karl Heinrich Theodor
Riltrr eine Tochter . N . Eleonore Franziska . — Am 13 April , dem h . B . u .
Tchrriiiermelster Friedrich Wilhelm Nicolai eine Tochier , N Johanne Elisabekhe
Kaivline Luise . — Am 10 Mai , dem h . B . u . Tüncher Johann Heinrich Wilhelm
Linker ein Cohn , N . Karl Adolph Moritz Heinrich . — Am 10 . Mai , dem Herzog !.
Haupimann Wilhelm Friedrich Gottlieb Adolph Keim eine Tochter , N . Noia Sophie .

Ani 12 . Mai , dem h . B . u . Büchsenmacher Heinrich Jacob Kneip eine Tochier ,
N . Georgine Henrietle . — Am 19 Mai , dem Taglöhner Johann Konrad Schneider ,D . zu Dotzheim , ein Sohn , N . Louis August . — Am 22 . Mai , dem b . B . u .
Landwirth Georg Friedrich Eron eine lodtgeboreae Tochier . — Am 26 . Mai , dem
b . B . u . Kaufmann Georg Daniel Linnenkohl eine Tochter , N . Marie Wilhelmine
Karharine Beriha .

Gestorben : Am 3 . Juni , Hannchen Wolf , alt 69 I . — Am 6 . Juni , Johann

» m , <
° Vre Eckuuiedemeister « Johann Konrad Merte Sohn , alt 16 3 .

L , 7 \
~ 9( m 6 , Adolph , des Herzog !. Oberförster - Georg Gentb zu

Walrabenstem Sohn , alt 3 3 . 10 m . 17 $ . - flm 7 . Juni , der Taglöhner Pcler
Küfer p » n Srauenstein , alt 48 2 . S M .

" T



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

4 Pfund Brod .

Wrißbrod ( halb Roggen - kalb Weißmehl ) . Allgem . Prei « : Ist kr .

bei Boffong , Wagemann 17 , Berger , Buderus . Hildebrand 20 ft .

Schwarzbrod . Allgem . Preis : 14 fr .

bti F Jung 11 fr . Beisiegel , Boffong , Götz , Hildebrand I Jung , F . u Kimmel

Lang » Macher,he .mer Marr , Röll , D . Sdnn .bt , Schwe, - gut Saueressig , Scholl ,

Ritier , Wagcmann , I . Fausel , Sengel . Kovd , Burfart , Levi 13 ft .

( Den allgem . Preis von 18 fr . hab . » bei Weißbrod 5 , und bt . Schwarzbrod «u U fr . 32 Dicker . )

Kornbrod bei Meuchner , Wagemann 12 fr ., May 13 fr .

1 Malter Mehl .

‘ ■
»Ä tiii « ! - t “ • — 10

Strittet , May 15 ft 30 fr . , Hildebrand , Becher 16 fi .

Feiner Vorschuß . Allgem . Preis : 15 fi 28 fr

ß,rr6eimft 12 ft Vrvi 12 ft . 30 fr . , Waqemann , Kopp 12 ft . 48 fr . , VWl '
°

Hetzer ich . Ritter , Ramsvott . Koch 13 ft . 30 fr . , Fach , Herborn , Petry , Ritzel 13 fi 52 fi . ,

May 14 fi . 30 fr , Becher 14 ft . 52 fr .

Milanenmehs . Allgem . Preis : 13 ft . 20 fr .

bei Ritzel . Waaemann H fl . 44 fr . , Letzerich , Ramlpott 12 fl . 30 ft . , Fach , Herborn an

May 12 fl . 48 fr .
Rollgenmehl . Allgem . Preis : 10 fl . 40 fr . ,

bei Ritzel g fl 20 fr . Fach . Mläßner u . Herborn 9 fl . 40 ft . , Wagemann 9 fl . 50 f . ,

Herrlreimer 10 fl . , May 11 fl .
1 Pfund Fleifch

Ochsenfleisch . Allg . Preis : 13 fr .

6tl Meyer 10 fr ., Dillmann , M . Ries , Steib 11 fr . , Dienfi 12 ft .

.« Uh fleisch . Allgem . Preis : 11 fr .

bei Meyer 10 lr .
Ealbfleisch . Allg . Preis : 8 fr .

bei Dienst . M . Rie « 7 , Baum , Haßler , Hirsch , (5h . u . © . Nie « . Geewald , Seiler , Stuber ,

Hammelfleisch . Allgem . Preis : 11 fr .

bei Dienst , Me » ,r 10 fr .

Schweinefleisch . Allgem . Preis : 14 fr .

bei Vlumenschein , Diener , Hees A . und H . KLfebier , D . Kimmel , « hr . Rie « , ^ . eewa ,

Thon , W - Ygandt , SdingSbau « 13 fr ., Dien » , Meyer , « eebald 15 fr .

Dörrfleisch . Allgem . Preis : 20 fr .

bei Haßler , Thon 22 fr . . Bücher , W Sron . Sh . Rie « 24 fr .

Spickspeck . Allgem . Prei « : 28 fr .

bei Diener , Frenz , H KLfebier 24 fr .

Rierensett . Allgem . Prei « : 18 ft .

bei BLr , ® Sron , Frenz . Hirsch , Sb . Rie - , Seebolb 20 fr .

Schweineschmalz . Allgem . Prei « : 28 ft .

bei W Sron , Diener , Haßler , H . Käsebier , P . Kimmel , Schlidt , Weidmann , Eding « «

hau « 24 fr . „ , ,
Bratwurst . Allgem . Prei « : 18 fr .

bei Büchet , Blumenschein , Diener , Rencket , Scheuermann . Seebold 20 fr .

gebet - ober Blutwurst . Allgem . Prei « : 12 fr .

bei W . Sion 16 fr .

1 Maas Bier .

Saaerbier . bei ® . Bücher , P . Müller , Kügler 12 ft .

Juu ^ hter . bei 6 . Birlenbach , 6 . Bücher 8 kr .



. 12 ff . 1

658
70
36
52

56
30
45

bei
bei
bei
bei

9 ff
6 ff .
4 ff.

fr .
fr .
fr .
fr

Gerste
Hafer

49 fr . mehr .
23 fr . mehr .
29 fr . mehr .

Säcke Waizen .
„ Korn
» Gerste .
„ Hafer

Mainz , Freitag den io . Juni .8r * "

ÄÄX • " * * - <* ■* ■

<TX *
" • rf * J20

' " “
« R ? -

Korn

. per -sack a roo Pfund netto
• » „ 180 „
• „ " 160 „ ..

a . tur . mburq Hr Blänfe und

1
1

4
3

• 10 ff . 45 fr .
• 10 ff . - fr .

Mund Roggenbrod nach der Tare ,Vrun » gemischte - Brod nach eigner Ertttrung der Verfäufer 16 fr .

____
SBofftrffonb um Pegel der Rheinbriicke ir Fuß 10 Zell .

Tägliche Frem - enliste .

erhr „ _ .
( ‘•’i .'iflekcimen am 11 . Juni . )

Hr .Dulief"
Cfff | ier

*
« u4 ? Ür . Falconer , Reut . a . « ngland .Rivianrt mit Gern , und Bed Pirt i ($ lLrfä >

° 6 - 8rl . Ammen und Hr
au . Mecklenburg . Hr UUrl * . $ > „ „ J « « ut - be

'

8 - « - -

fe rJsri üä LNss
mit Di . uerschaft au « Petersburg . HrLe

" '
r

"
« n aus ,

* rA ® raf Neffe ! rare
3nflenieut ans Belgien . Hr Haumann Rf « ans -llra / ax ^ Ub --ch- . Ober ,

ÄifAi ,
« lm

'
- ns StruOlK,»8 * r ‘ '' ia " ,UrU,e " ' i ' -» im aus

Hr - ImbuN , äV um 8
* SL 6,rfl6bu ' 8 Hr Levi « , Reut . - . Mainz .

• •Rf ' ll dlld DufFdborf jSr Vimlurf fu , , ,^ ' m . <1. (iohl jjraus Wulsdorf .
n h * 1 Uinbe (f ' aus Paris Mav . Ochs m . gant

Hr Ä . ^ !Urr ^ !ttre . L .^ Gu
'

tti ^7 ^

^ UMMWr ^ L ? - ierö -

9Z « unuZft f7 ' " ^ SXTO ! ^ " ' 8t ‘ :f0 (6,et - u - Mannheim . Hr .

Jtirafoff m . G . m
'

u .
*

ert
€ *

6a » t6t? 8 '"
»< .̂ r - Sfeuerrath a Eanb . Hr . Graf

ar
« Gern , Hr/Jnv

'
e « m

'
A

® rm - « « ft - " » « Rußland
8r . „ gt |

,
^

31m ® ,m . « - Hr Kapver n . F . m Part a . Amfferdam* fm u . Hr Seit •
Hr - » elzter , Kim a . Rheydt . Hr . Lutten -

» . LLL -LuaN,L " ‘ 8,L * »
"

"

LNL, -



Abgang von Wiesbaden .

Nachnuttag « :Morgen « :

ZZMin .

10 } U » r

Ankunft in Wiesbaden .
7 Uhr 50 Uli in .

Abend «
A » « nahinr Dienstag » .

Abend »

Pap Geld

SO

dittofl 500

Holland .

. 1839

Obligat , v . 18463 }102 } I >" i
Obligationen

291 297Taunnsbahnactien
Stck * . I »l . 2 30 . .

i » r r » i
| 97 | 96 }|jVereins - Loose 8 tl . 10

Gold und Silber ,

Eng !. 8 '
I Gold al

••wer .

( Hierbei eine Beilage .)

Morgen »

Nachts

Morgen «
Nachm . 3 } Uhr .

10 Uhr .

Ankunft u . Abgang
der Eifenbahnzüge .

221
196

78

89 }
>5

x' f . Cas .-Sch .
5 Fr .- TUlr .
Hoobh . Sill ».

70 }
39 }

99 »

92 j
28 }
28
96 }
9» ;
87

Pap Geld
1500 — i

8I | 83j

88 } 88j Digconto
105 } 103

9 . 33 32
II . 54
382 -380

( Erlwaaen ) .
Rachm . 12 Uhr .
Abend » 9 } Uhr .

( Gilwagerr ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Briefpost )
Morgen » 6 Uhr .

iV, ........
47 , Certifieate . .

2 }“/ , Integrale . •_

10 Uhr .
Eoblenz

3 } 7 , ditto
fl . 50 Locse ......
fl . 25 Loe .ie ......

4 } 7 , Obligationen . . .
3 } “

, ditto t . 1842 . .
fl . 50 Loose ......
fl . 35 Loose ......
57 , Obligat , b . Roths .
4 °/_ ditto

Französische Post .

g Uhr . Morgen » 7 Uhr .

10 « 35

Morgen » 6 , 10 Uhr .

Nachm . 1 ‘ , 5 U !>r .
Limburg

Morgen « 8 } Uhr .
Nachm . 3 Uhr .

Eoblrnz

102 —
91 } -
371 3 ; }
57 } ! 56 }

| H2 101 }
99 } 1 99
93 92 }
99 } ! 99 }
Sl } l 31

11'3 } 101
92 91 }

9 »
8 ,

1 . 45 } 15
I . 45 } 45 }

Wiesbadener tüglicke Posten .

Mgmig ron W *e»t>ar «n . *? 5,JU,tatre '

Mainz , Frankfurt tSneubahn ) .
- - - Morgens 8 , 10 Uhr .

Nachm . 12 } , 4 . 7 } Uhr

70 }
39 }

10 . }
100

93
28 }
28 }
97 }
97 ;
87 }

Nachm . 5j Uhr .

Englische Post .
Nachm 3 — 4 Ubr , nut

Morgens :

8 Uhr 20 SR in .
9 „ 40 ,,

12 „ 40 „

Rlieingau ( Eilwage » )
- ....... »Morgen » 10 } Uhr .

Amsterdam fl . 100 le . 8 . . .

Augsburg fl . 100 k . 8 . . . •

llerlin Thlr . 60 k . 8 .....
C61n Thlr . 60 V. 8 .....
Bremen 50 Thlr . Lsd . k . 8 .

Hamburg MB . 100 k . 3 . .

Leipzig Thlr . 60 K. 8 . . • .

2 . 22 } 22
24 . 31 42

Nachmittag « :

2 Uhr 45 Min
4 n H
7 „ 30 „
9 „ 55 „

Tonkana . 57 , Obi i . Lr . ir 24 kr . |

Tölen . 47 , Oblig . de fl . 500 . .

Kurf ‘.e «sen . 40 Thlr . Loose b . R .
Frud . - Wilh . No . db . . .

Neue La ' or fl . 11 . IRar .d - Ducat . fl .

Pistolen . . . „ 9 . 46 } 15 } , 20 F - .-8t . • • „

Pr . Frdrd
'
or „ 9 - 57 56 . „

Holl . IQfl . St . . . 9 . 56 } 55 } ' Gol ' l » > Mco .

102 } 102 „
9 >» 92 } [Baden .
42 * 42 il

22, '
, 22, ' ,1 »

— | 91
63 | 62 } ATawau .
99 } 99 } „

"
4 }

»/, Betbm . Oblig . . .

Rustand . 4 }7 . > Lst . fl . 12 b . B .

Preußen . 3 }
'

. « taatsschuldsch .

Spanien . 37 , Inl . Schuld • •

92 I 91 }
07 I — l
41 • 41 }

' Amerika . 6 "

Hrl ..r H. l-t

..... 119 } 118 }
250 k . 8 . | | OI UM
...... 9 » I 94 }
...... 93 I 94

...... 1108 } ~
—

fr .

S UHr . lOMin . 2 Uhr
7 „ 45

Oesterreich . Bank - Aktien . . •

57 . Mf -tallia .-Oblig . .

; ; 57,Lmb . ( i . S . b IL )
4 }"

, Metalliq .-Oblig .

217 , ditto
”

fl . 250 Loose b . R . -

Bedien . 4 } 7 . Obi . in . F . h28 kr .

217 , „ b . K - . •

Bayern . 47 . ' * lig . v . 1850 b . R .

3 »«/e Obligationen . . .

Lndwigsii .- Bexbach . .

Wartender -) . 4 } 7 . Oblig . bei R .

z }» ditto

Sardinien . 57 , Obi . in fc . h 28 kr .

Sardinische Loose . .

Frankfurt -Hanauer Eisenbahn . .

Cours der Stnatspopiere . Frankfurt , 11 - Juni 1853

3 }
*/ , ditto

981 97 } „ fl - 25 Loose ......

96 | 95 } Sduidg .- Lippe . 25 Thlr . Loese
^

.

121 } 123 } Fvankfwt . 3 }7 , ( ,ohg . v .

Wechsel ia fl . süddeutscher Wlllirung .

Tsrier « H4 |
100 } | Ö0 London Lst . 10 k . 8 .

. 119 } J19 } Mailand in Silber Lr .

. | ü >1 1051 Paris Frs . 290 k . 8 . .

. 105 } 10 • Lyon Frs . 200 k . 8 . .

97 } 97 } Wien fl . 100 C . k . 8 .

43
^

! Gr . Heuen . 4 } 7 , Obligationen
__ , 4 « /0 ditto



T a g b l a t t
.

Montag ( Beilagezu No . 135 . ) 13 . Juni 1853 .

Bekanntmachung .

Die Lieferung einer Schaalwaagc und verschiedener Gewichte von 1 bis
50 Pfund schwer , einschließlich der Stempelung , für die hiesige Stadt -

genieinbe , angeschlagen zu 37 ft . 23 fr . , soll . Dienstag den 14 . Juni Vor »

mittags 11 Uhr öffentlich wenigstnehmeud auf dem Rathhause dahier ver¬

geben werden .
Wiesbaden , den 11 . Juni 1853 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .
Die am 27 . Mai in den Stadiwald - Distrikten Kisselborn b . und c . und

die am 3 . Juni in den Distrikten Kessel , Würzburg und Himmelöhr abge¬
haltenen Holzverstcigerungcn haben die Genehmigung des GemeinderathS
erhalten und soll das versteigerte Gehölz Donnerstag den 16 . Juni Mor¬

gens 8 Uhr den Steigerern an Ort und Stelle überwiesen werden .
Wiesbaden , den 10 . Juni 1853 Der Bürgermeister .

Fischer .

iesbadener

Bekanntmachung . .
Die Anschaffung von :

194J Ellen Beiderwolle ,
72 j „ weiß ftächftne Leinwand ,

941 „ graue Leinwand ,
10 „ Fenstervorhänge ,

4 „ Plumeauübcrzüge ,
23 Paar lederne Pantoffeln und

78 Pfund Roßhaare
fur die hiesige Garnison , sollen im Submissionswege an die Wenigstfor -
dcrndtn vergeben werden .

Die Muster und Bedingungen sind in dem Zimmer No . 4 in der Infan¬
terie EMrnc zur Einsicht bereit .

Lusttragende hierzu wollen ihre genausten Forderungen bis längstens
-

<
n

. • 3,ul > d . I . des Abends um sechs Uhr versiegelt mit der Auf -

von Steffen au die Herzogliche Easerneverwaltung dahier "

Später eingehende Offerten bleiben unbeachtet . Die Eröffnung der ein »

• A
®diî tneu Eubmiitionen geschieht am 22 . Juni 1853 deS Vormittags um

10 Uhr in dem oben angegebenen Zimmer .
Wiesbaden , den 9 . Juni 1853 .

2083 Herzogliche Easerneverwaltung .



Burg Sonnenberg .

Der Unterzeichnete beehrt sich anzuzeigen , daß er die Gartenwirth «

schäft auf der Burg zu Sonnenberg übernommen hat . Es sind bei mir

außer Caffee , Thee , Chocolade , Wein , Flaschen - Bier , Dickmilch , auch
roher Schinken , Omelette u f . w . stets in bester Qualität zu haben ,
und werde ich durch aufmerksame und reelle Bedienung mir daö Vertrauen
der mich mit ihrem Besuche beehrenden Herrschaften , namentlich auch deö

verehrlichcn Kurpublikums zu erwerben suchen .

2079 Carl Zoppi .

Bekanntlich hatte ich letzten Winter den Berkaus meiner optischen Artikel
in einem der vorder » Zimmer deS Schützenhofs . Da bis heute noch täg¬
lich dorten » ach mir gesucht wird , mache wiederholt bekanut , daß sich mein
Laden schon seit Anfang Mai wieder in dem ober » Pavillon der alten
( linken ) Colonnade befindet .

2071 ; Knautz , Optikus .

Feinstes Neufilber
auS einer der ersten Fabriken Deutschlands ist zu den Fabrikpreisen durch
mich zu beziehen .

Die Muster von Leuchter » , Punsch - , Vorlege « und Eßlöffeln , Mestern
Gabeln , Dosen und verschiedenen anderen Gegenständen können jederzeit
bei mir eingcsehen werde » .

2037 C *
. heijeiulcckerKommissionär .

$ « £ & £ £ £ £ & ;« Die durch ihre Wirksamkeit rühmlichst « KKMZZTZE
« 7 « Schachtel L bekannten Hustentabletten lconcessio - A 7 , Schachtel

I 18 fr . g » irte Päte pectorale ) , als vortrefflich er - A 36 fr . g
probt gegen HalS - uild Brustbeschwerden ,

137 empfiehlt und verfertigt ^ p ^ Wenz .

Heute Montag den 13 . Juni ,

als am jüdischen Pfinqstfeste ,

Tanz ■ Musik
im schwarzen Bären zu Bierftadt ,

wozu ergebcnst einladet

2063
_________ Philipp nieder .

Ein Landhaus mittlerer Größe , mit Garten umgeben , steht
untcr lehr annehmbaren Bedingungen zum Verkaufe . Näheres
in der Erpedilion dieses Blattes . 1837

Bekanntmachung .
Der Unterzeichnete hat soeben sein Lager in allen Sorten Pariser

Glacehandschuhen von . louvin , Halsbinden u . s. w . in der
neuen Colonnade No . 14 eröffnet und empfiehlt dasselbe dem verchrlichen
Publikum durch reelle Waarc und billge Preise , Auch bringe ich in Er¬

innerung , daff ich die Winterpelrc zu sicherer Bewahrung aufnehme .
WS Jf . Gei * * .



Jhtv LlnterhaLtnng .

Der Odalbauer .

( Foriseyuii g . )

Der Odalbauer in Schweden , Selbsteigentbümer seines liegenden Grün -
deS , war zur Freiheit stammgelw ' kn und erkannte gegen die Obrigkeit wie gegen
seines Gleichen nur gegenseitige Verpflichtungen an , in die er selbst , d . h . seine
Väter , eingewilligt hatte . Sein Odal - Grund ( Od heißt so viel als Gut ,
daher Allod ) war Stammeigenihuiu , und durfte ohne Zustimuiung der
Familie weder vermindert noch veräußert werden . Die unabhängige Lage ,
in welcher sich der Bauernstand befand , erzeugte übrigens , wie es natürlich
ist , ein an Trotz streifendeö Selbstgefühl und mehr als einmal weiß die
Geschichte von Empörungen zu erzählen , welche den schwedischen Boden
mit seiner Söhne Blut getränkt haben .

Ambjörn Knutsoii war daö ächte Bild eines OdalbauerS , wie ihn die

Vorzeit kannte . Offen , rctlich , ohne Arg und Hinterlist , furchtlos , ent¬
schlossen , aber auch unbeugsam , auf sein Recht trotzend , alter Sitte bis in
die kleinsten Formen zugethan . — Er hatte ein langes , glückliches Leben
geführt , viel Söhne und Töchter um sich aufblüheu sehen , und erst im

hohen Alter war es ihm bcschicdcn worden , den Kelch deö Leidens noch
bis auf den Hefen zu leeren . Die Pesth , welche damals den Norden mit

furchtbarer Wuth heimsuchte , und manche Distrikte ganz an Menschen ver¬
ödete , so daß man nach langer Zeit Kirchen in Wäldern wieder ausfand ,
von deren Dasein Niemand wußte , raffle allein in Urlaub den sechsten
Tbeil der Bevölkerung hinweg . — Ambjörn sah die Seinigen alle hinster¬
ben und blieb allein mit seinem zweiten Weibe verschont , daS ihm , da er
schon zum Greise wurde , noch ein Zwillingspaar schenkte : Sten und Tbora .
— Ihre Geburt war aber ihr Tod und der alte Ambjörn sah sich mit
den beiden Kindern verlassen . Er liebte sie sehr , die Einzigen , die er noch
sein nannte , sic waren die Stühe seines Alters — und jetzt batte er sie beide
verloren ! — Denn Thora galt ihm nicht mehr als sein Kind ; er hatte sie
ans ihrem Recht verstoßen und duldete sie nur noch im Hause . Die
Knechte waren daher mit ihren Fragen auf einem falschen Wege .

Der Herbst verging und der frühe Winter kam , hüllte die Gegend in
Schnee und Eis , und sperrte Ambjörn , dem die Gesellschaft von seines
Gleichen jetzt lästig war , in seinen Hof ein , wo er mit der schweigsamen ,
demüthigen Tochter ein ödcö Leben führte . Der Wurm nagte an Beider
vtri £ ii und ließ sich nicht bannen , er schlief und starb nicht , wie ein neue¬
rer Dichter so schön sagt . Dem alten Manne war eö der glühende Wunsch, -
iciner Tochter Ehre , scincS Sohueö Blut zu rächen , er meinte an demsel -
• fn » Riding "

. Ein solcher mußte cs gewesen sein , ein Schandbube , nach
bk " Begriffen deS Volkes , welche heimliches Tödten für „ NivingSwerk "

,

r
anfab - Bei den alten stahlhartenMännern deS Nordens trat

te . dsi die Gewaltthat offen und trotzig an das Licht , allen Folgen stehend .

^ s ^ .
r mußte , wo immer eS auch war , feinen Mord vor einbrechen -

rer * !
1 bsskUtlich angeben und Buße anbicten . Dem nächsten Erben deS

r - rlchiagenen siand es dann frei , diese anznuchmen oder Blutrache zu fu «
~ *e *®<?r alter Zeit nie zweifelhaft , darum floh der Tbätcr

Ä ' rechtlos die bebauten Orte und verbarg sich , wohlbewaffnet zu

an ä
" UH N" t Verwandten und Freunden in Wälder und

Wckvmjse . Erst wenn her Erbe des Erschlagenen für ihn bat , oder wenn



ein neuer König feine Rundreise durch die Landschaften machte , die soge¬
nannte ErichSstraße ritt , konnte er wieder zu Frieden kommen .

Sten Ambjörnson war aber heimlich von unbekannter Hand gefallen , Kei¬

ner hatte sich zu der That bekannt , und dem greisen Vater nagte eS am Her¬

zen , daß er den Elenden , der ihm zwei Kinder geraubt , nicht zu finden

wußte . Mitten im Winter machte er sich endlich wiederum aus , es litt

ihn nicht länger im Hause . Er schnallte die Schneeschuhe an , anf - denen

er manchen gefährlichen Gang gemacht hatte , und wanderte dem Walde zu ,

um an heilger Stätte sein Herz zu erleichtern . Der Abt , den er selbst bat ,

feine Beichte zu vernehmen , hörte die Geschichte deö Greises mit Antheil

an und suchte fein Herz durch Ermahnung aufzurichten . Er fragte ihn ,

ob er auch gewiß sei , daß fein Verdacht mit Recht auf Einen falle und

warnte ihn vor rachsüchtigen Gedanken , die überhaupt jedem Christen , vor

Allem aber einem Manne fern bleiben müßten , der so nah an der Pforte
des ewigen Lebens stände .

Geduldig ließ der Ovalbauer den Geistlichen zu Ende sprechen , und

wartete selbst dann noch mit der Ehrerbietung , die er dem Diener des

Herrn tue versagt , auf weiteres Fortfahren , als ihn aber der Abt zum

Reden anfsorderte , sprach er : „ Ich weiß , was ich thue . Der Bube war

kaum eine Viertelstunde im Vorsprung . Er ist in meinem Hause gewesen ,

wohl um zu sehen , welches Unglück er angerichtet hat , der Niederträchtige !

daö hat der Sten erfahren , wie er kam und hat sich flugs ausgemacht .

Die Hufspur war nicht zu verfehlen , zu Pferd ist er gekommen , ein bunt¬

scheckiger Evelmann " . Hier mischte ter GreiS einen schweren Fluch ein ,

der den Abt zum gerechtesten Unwillen reizte . Er strafte Den Frevler , der

seinen wilden Rachsinn selbst an dem heiligen Orte nicht mäßigen konnte ,

mit strengen Worten und legte ihm eine Buße auf , wie sic Der Schuld

angemessen war . Ambjörn gelobte sie treulich zu ersüllen , aber der Er .

Mahnung , seinem Feinde um deö Heiland « willen zu vergeben , lieh er nur

ein taubeü Ohr . Er hätte ein ganz Anderer werden müssen , und dazu

war er zu alt .

Thora fühlte sich nur in deö VaterS Abwesenheit ruhiger . — Dann

konnte sie ganz ihrem Kinde leben , an welchem sie mit der schmerzlich

heißesten Innigkeit hing . Wenn Ambjörn zu Hause war , durfte sie ihm

daS unschuldige Wesen , auf welches der Greis seinen ganzen Haß Überge¬

tragen hatte , nicht vor Augen bringen , selbst ihre Mutterpflichten gegen

den Säugling nur verstohlen Üben . Großeltern lieben sonst ihre Enkel

fast mehr , als sie die eigenen Kinder geliebt haben , hier war dies heilige
Gefühl in feinem Keime vergiftet . AIS der Vater den Hof verließ , um

feine Beichte im Kloster abzulegen , hatte er der Tochter nicht den Zweck
feiner Wanderung niitgetheiit , sie bemerkte aber au Dem Feierkleide , daS er

unter Dem Pelze trug , daß es kein gleichgültiger fei . Er war nun fort ,

und sie faß allein mit ihrem Kinde am Feuer in der Stube . DaS kleine

Wesen freute sich über den lichten Schein , starrte unaufhörlich in die Gliith

und langte mit Den Händchen darnach ; Thora halte nur Angen für ihr
Kind , und vergaß einen Moment in feinem Anfchanen ihr eigene « Leid .

Aber sie sollte schnell wieder daran erinnert werden Die Magd trat in

das Gemach und rief ihren Namen . Thora wandte sich um und erblickte

hinter der Dirne ein zweites , ihr nur zu wohlbekanntes Frauengesicht . —

Sie wurde glühend roth und stand auf , Der Eingetretenen entgegen zu

gehen . ES ivar eine alte Frau von ehrbarem Ansehen , in bürgerlicher
Tracht .

_____ ___________________
( Foitl . folgt . )

Druck uno itkrUß unter Dcrauiworilichleit vuu A . 2cheUkudk »g .
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